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Rechts fahren breitere Strassen
Bekanntlich schätzt es der Schweizer Soldat

nicht, wenn in seinem Dienstbüchlein der
kleine Buchstabe «r» steht. Dieser Buchstabe
deutet nämlich darauf hin, dass der Gewehrlauf

Rost aufweist, und aus dem «r» kann
wie leicht, wie leicht ein «R» werden.

*

Nun benützt aber der Kanton Zürich den
Buchstaben «r» dazu, seiner neuesten Ver-
kehrserziehungsaktion als Symbol zu dienen.
Dieser Buchstabe ist nämlich Signet für den

Slogan «Fahre rechts — die Strasse wird
breiter». Mit diesem Motto will man die
Fahrzeuglenker dazu anhalten, mehr rechts

zu fahren, als dies — leider — üblicherweise

der Fall ist. Fast scheint einem dieser
Appell unnötig, da ja das Rechtsfohren eine
der elementarsten Regeln unseres Strassen-

verkehrsgesetzes ist, auf der sich viele
andere Vorschriften aufbauen. Beobachtet man
aber den Verkehrsstrom etwas eingehender
und genauer, so muss man mit einigem
Erstaunen feststellen, dass sich viele Lenker
mehr gegen die Strassenmitte halten, als

gegen den rechten Strassenrand hin. Dadurch
geht ein nicht unwesentlicher Raum der Fahr¬

bahn verloren; die Strasse wird weniger
leistungsfähig.

Besondere Bedeutung kommt diesem Appell

aber für den landwirtschaftlichen
Strassenverkehr zu. Landwirtschaftliche Gefährte

— ob mit Tierbespannung oder ob mit
Motorzug — sind bekanntlich langsam und
zudem in den meisten Fällen recht breit. Wenn
sich nun die Fahrer dieser Vehikel nicht an
den rechten Strassenrand halten, stellen sie

— das muss mit allem Nachdruck festgehalten

werden — ein Hindernis dar für den
schnellem Verkehrsteilnehmer. Vor allem
bedeutet es eine Gefahr beim Kreuzen und
beim Ueberholen.

Es ist deshalb sehr zu wünschen, dass diese

zürcherische Aktion nicht bloss bei den
Landwirten im Kanton Zürich, sondern in der ganzen

Schweiz bekannt wird, und dass sie sich

an den Slogan
«Fahre rechts — die Strasse wird breiter»
halten. Es dient dies gewiss nicht bloss den

Automobilisten und den Motorrodfahrern,
sondern auch die Landwirte selber ziehen
daraus einen Nutzen, indem der Verkehr
flüssiger und sicherer gestaltet werden kann.

JM.

Landwirte, Traktorhalter!
Sind Sie für die bevorstehenden Arbeiten
vorbereitet?

# Prüfen Sie alles, wählen Sie das Beste

Pneuwagen, rostfrei
Kipp-Pneuwagen, rostfrei, IMA-geprüft
T raktor-Anhänger-Chassis
Traktor-Anhänger mit Brücke, Kippbrücke oder Jauchefass

Viehanhänger, Viehwagen
Feldhäckslerwagen
Kehrichtabfuhrwagen

Anfragen und Vertreterbesuch oder Vorführung verlangen.
Karte genügt

Walter Marolf, Finsterhennen / BE

Fabrik für Nutzfahrzeuge und Maschinenbau.

Telefon (032) 7 32 08

Darum bei Bedarf von:
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